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Agenda 

1. Warum ein Regionales Entwicklungskonzept? (Ziele) 

2. Bausteine des REKs Diez Montabaur 

3. Zeitplan 2011/ 2012 und: die nächsten Schritte … 

4. Die Verbandsgemeinden Diez und Montabaur und ihre 
Ortsgemeinden – ein teilräumlicher Blick 

5. in einer Zeit des gesellschaftlichen Wandels:  
Wir werden weniger, älter und bunter!  

6. mögliche Themen des REKs Diez Montabaur 
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1. Warum ein Regionales Entwicklungskonzept (Ziele)? 

  interkommunale und regionale Zusammenarbeit stärken  
   (Solidarität) 

  gemeinsame Themen identifizieren (bei aller     
   Unterschiedlichkeit der Teilräume 

  gemeinsame Strategien erarbeiten, Synergieeffekte  
   nutzen, von- und miteinander lernen 

  demographische Entwicklung immer mit berücksichtigen  
   (insbesondere „älter“) 

  Integration der Sichtweisen/ Ideen verschiedener Gruppen 
   in den REK-Prozess 
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1. Warum ein Regionales Entwicklungskonzept (Ziele)? 

Entwicklungschancen 
 identifizieren 

und in Wert setzen 
 

(regionale Projekte 
 entwickeln  

und umsetzen) 

mit dem  
demografischen  

Wandel  
umgehen 

 
(Doppelstrategie:  

Anpassen und 
 Gegensteuern) 
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2. Bausteine des REKs Diez Montabaur 

Die Bausteine im Überblick 

Analysephase 
(intern) 

Phase der Information, Mitwirkung, 
Strategieentwicklung 

Öffentlichkeitsarbeit 

X X X X 

LG LG LG LG 
X X 

KB KB 

Sitzungen der Lenkungsgruppe (LG),  
Informationen des kommunalpolitischen Beirats (KB) 

REK 

nach ca. 1 Jahr,  
im Sommer 2012 
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2. Bausteine des REKs Diez Montabaur 

Der Start - Baustein 1: die Analysephase 

  interner Auftakt (29.6.2011)   

  Analyse der demographischen Situation   

  Blick in die Statistik, in vorhandene Daten   

  Gespräche mit den Abteilungsleitern  
   beider Verbandsgemeinden   

  Workshop zu regionalen Verflechtungen:  
    interkommunal, Zentren und Umland 

  Stärken-Schächen-Chancen-Risiko-Analyse 
   (SWOT)  
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2. Bausteine des REKs Diez Montabaur 

Baustein 2: Information, Mitwirkung und Strategieentwicklung 

1. Vorstellung des Projektes in der Kommunal-
politik (24.8. VG Montabaur, 1.9.VG Diez)  

2. Gespräche mit Ortsbürgermeistern, Stadt- 
bürgermeistern, Ortsvorstehern (42.-44.KW)  

3. öffentliche Auftaktveranstaltung (heute!)   

4. Gespräche mit wichtigen Akteuren und 
Multiplikatoren 

5. Zukunftswerkstätten, je 1 pro VG 

 Zielgruppe: Bürgerinnen und Bürger, 
Kommunalpolitik und alle Interessierten 

 Wir suchen die neuen, auch ungewöhnlichen 
Ideen!  
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2. REK für die VGn Diez Montabaur 

Baustein 2: Information, Mitwirkung und Strategieentwicklung 

6. Erarbeitung der Strategie für die beiden VGn 

 aufbauend auf: Bestandsanalyse, SWOT,                             
Workshops, vor-Ort-Besuchen,                            
Zukunftskonferenzen 

 Strategie, d.h. 

 Entwicklungsziele 

 Handlungsfelder 

 Projektideen und Priorisierung der Ideen 

 für 5 prioritäre Projektansätze: Projektplanung, 
gemeinsam mit jeweiligen Akteuren 

7. Übertragbarkeit 

 Modellcharakter: Was ist auf andere Regionen übertragbar? 
(voneinander lernen) 
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2. REK für die VGn Diez Montabaur 

Baustein 2: Information, Mitwirkung und Strategieentwicklung 

8. Vorstellung der Strategie in der                               
Kommunalpolitik und ggf.                                  
kommunalpolitische Verabschiedung 

9. öffentliche Veranstaltung zur Vorstellung der 
Entwicklungsstrategie, 1 pro VG 
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2. REK für die VGn Diez und Montabaur 

Baustein: Öffentlichkeitsarbeit (kontinuierlich) 

Instrumente: 

 regelmäßige Pressemitteilungen 

 Internetseiten 

 Pressegespräche 

 öffentliche Veranstaltungen 

 Newsmail (ab etwa Monat 7 ab  
Projektbeginn) 
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2. REK für die VGn Diez Montabaur 

Baustein: Öffentlichkeitsarbeit – Die Internetseite der VG Montabaur 

www.vg-montabaur.de  auf der Startseite: Regionalentwicklungskonzept 
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2. REK für die VGn Diez Montabaur 

Baustein: Öffentlichkeitsarbeit – Die Internetseite der VG Diez 

www.vgdiez.de  auf der Startseite: Regionalentwicklungskonzept 
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3. Zeitplan 2011/ 2012 und: die nächsten Schritte 

2011 2012

Juni Juli August September Oktober November Dezember

X X X X XXX X 

interner
Start! 

 
 
 
 

Information KB , 
VG-Rat, BgmO 

 

Gespräche mit 
den VGV  

 
 
 
 
 

Besuch OGn,  
Stadtteile: 
 42.-44.KW 

 

öffentliche 
Auftakt-

veranstaltung
9.11. 

weitere 
Gespräche,  

Workshops, 

Zukunfts-
werkstätten  

etc. 
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4. Region und Teilregionen – ein Überblick 
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4. Region und Teilregionen  

– ein Überblick 

verkehrsgünstige Lage 

Wirtschaftsentwicklung 

Zusammenhalt und 
Lebensqualität 

versch. Orientierungen 
nach Innen u. Außen 

Landschaft 
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4. Region und Teilregionen – ein Überblick 
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4. Region und Teilregionen – ein Überblick 

„Die Augst“ 

Orientierung in Richtung 
Koblenz, Vallendar 

zahlreiche Kooperationen 
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4. Region und Teilregionen – ein Überblick 

Montabaur 

Mittelzentrum mit 
funktionaler 
Bedeutung für den 
gesamten 
Westerwald 

zentrale Lage und gute 
Verkehrsanbindung 
zwischen Rhein/Main 
und Köln/Bonn 
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4. Region und Teilregionen – ein Überblick 

Ahrbach- und 
Eisenbach-
gemeinden 

starke wirtschaftliche 
Entwicklung    

Lage direkt an/ zu 
Verkehrsachsen             
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4. Region und Teilregionen – ein Überblick 

Elbertgemeinden  

Gelbachhöhen 

Buchfinkenland 

Nähe zu Montabaur, 
Lagegunst im Nord-
Süd-Gefälle 

Kooperationen (v.a. im 
Buchfinkenland) 
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4. Region und Teilregionen 

Gelbachtal 

Wirzenborn, Reckenthal, Bladernheim, 
Ettersdorf, Isselbach, Giershausen, 
Kirchähr, Dies  

attraktiver Natur- und 
Landschaftsraum 

räumlicher und thematischer 
Verknüpfungsbereich der 
beiden VGn 
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4. Region und Teilregionen 

Esterau 

„Mittellage“ zwischen den 
Zentrenbereichen  

Holzappel als Mittelpunkt 

Eppenrod mit Anbindung 
an VG Montabaur 
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4. Region und Teilregionen – ein Überblick 

„rechts-
lahnische“ 
Gemeinden 

Orientierung nach 
Süden 

Tourismus in 
Balduinstein 
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4. Region und Teilregionen – ein Überblick 

Diez und 
„Nachbar-
gemeinden“ 

Nähe zu Diez und 
Limburg 

besondere 
Nachbarschafts-
Situation mit 
Limburg 
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5. in einer Zeit des gesellschaftlichen Wandels 

demographische Entwicklung als Bestimmungsfaktor 

weniger 

 Geburtenrückgang 

 negative natürliche  
  Bevölkerungsentwicklung 

  negative  
   Wanderungsbilanz 

älter 

 steigende  
  Lebenserwartung 

 Geburtenrückgang 

 steigender Anteil  
  älterer Menschen 

bunter 

 Lebensentwürfe    
  werden vielfältiger 

 familialer Wandel 

 Migration 
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5. in einer Zeit des demographischen Wandels 

VG Diez: „Wir werden weniger!“ 

VG Diez - Bevölkerung historisch
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5. in einer Zeit des demographischen Wandels 

VG Diez: „Wir werden älter!“ 

VG Diez - Bevölkerung nach Altersklassen historisch
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5. in einer Zeit des demographischen Wandels 

VG Diez: Bevölkerungsprognose: weitere Verschiebung in den Altersklassen! 

VG Diez - Bevölkerungsprognose 2006 zu 2020
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5. in einer Zeit des demographischer Wandels 

VG Montabaur: „Wir werden (etwas) weniger!“ 

VG Montabaur - Bevölkerung historisch

0

5.000

10.000

15.000

20.000

25.000

30.000

35.000

40.000

45.000

1962 1967 1972 1977 1982 1987 1992 1997 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010
Jahr

Anzahl

Männer Frauen



IfR Institut für Regionalmanagement 

5. in einer Zeit des demographischen Wandels 

VG Montabaur: „Wir werden älter!“ 

VG Montabaur 
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5. in einer Zeit des demographischen Wandels 

VG Montabaur: Bevölkerungsprognose: weitere Verschiebung in den Altersklassen! 

VG Montabaur - Bevölkerungsprognose 2006 zu 2020
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5. in einer Zeit des gesellschaftlichen Wandels 

Blick in die Zukunft der VGn Diez und Montabaur 

WENIGER 

 

aber vor allem ÄLTER: 

schon deutlichere Verschiebung in den Altersklassen:  

Zunahme des Anteil der älteren Menschen in den VGn Diez und Montabaur bei 
Abnahme des Anteils der jüngeren 

 

BUNTER 

Pluralisierung der Lebensformen, familialer Wandel 

 

 kleinräumig unterschiedliche Entwicklungen 
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6. Mögliche Themen des REK 

  Siedlungsentwicklung / Innenentwicklung  

  altersgerechte Orte (Wohnen im Alter) 

  erneuerbare Energien 

  Breitband-Versorgung 

  Mobilität  

  Tourismusentwicklung 

  Dorfgemeinschaft / Vereinslandschaft 

  Stadtentwicklung / Konversion 

 ... 
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Konversion 

(drohender) Leerstand 

Wirtschafts-
gebäude 

(private) 
Baulücken 

 

Leerstehende 
Bildungs- 

infrastruktur 

Siedlungs- und  
Innenent-
wicklung 

6. Mögliche Themen des REK 

... 
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Zusammenleben 
im Dorf, 

Ehrenamt 

Wohnen und Wohnumfeld 

Infrastruktur, 
Nahversorgung 

Mobilität 
Hilfe, Pflege, 
Betreuung 

altersgerechte 
Orte 

6. Mögliche Themen des REK 

... 


